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 Steinbildhauerwerkstätte Virgen 
THEMENBEREICH | BASISDIENSTLEISTUNGEN, LEADER, GEMEINDEN
UNTERGLIEDERUNG | TOURISMUS | KULTUR
PROJEKTREGION | TIROL
LE-PERIODE | LE 14–20
PROJEKTLAUFZEIT | 1.3.2016-31.12.2016 (GEPLANTES PROJEKTENDE)
PROJEKTKOSTEN GESAMT | 94.767 €
FÖRDERSUMME AUS LE 14-20 | 52.122 €
MASSNAHME | FÖRDERUNG ZUR LOKALEN ENTWICKLUNG (CLLD)
TEILMASSNAHME | 19.2. FÖRDERUNG FÜR DIE DURCHFÜHRUNG DER VORHABEN IM
RAHMEN DER VON DER ÖRTLICHEN BEVÖLKERUNG BETRIEBENEN STRATEGIE FÜR
LOKALE ENTWICKLUNG
VORHABENSART | 19.2.1. UMSETZUNG DER LOKALEN ENTWICKLUNGSSTRATEGIE
PROJEKTTRÄGER | VEREIN ART-OSTTIROL

KURZBESCHREIBUNG

Im Rahmen des Entwicklungsprozesses Virgentaler Perspektiven wurde im heurigen Jahr die
ehrgeizige Idee von „alpineart Virgental“ geboren. Das gesamte Virgental soll dabei zu einem
Atelier für künstlerische Interventionen werden, zu einem Kultur-Natur-Begegnungsraum vom
Siedlungsraum bis in die alpine Bergwelt. Durch die „Offene Werkstätte“ werden die
künstlerischen Tätigkeiten der Steinbildhauer im Tal konzentriert und Arbeitsplätze werden im Tal
gehalten bzw. geschaffen. Die Offene Werkstatt kann künftig als Ort für einen internationalen
Künstleraustausch dienen. Die Summe der Projektwirkungen trägt dazu bei, dass das künstlerisch-
kreative Milieu – und damit die Offenheit - in Osttirol gestärkt wird.

PROJEKTUMSETZUNG UND MASSNAHMEN

Als ersten konkreten Schritt beabsichtigt eine Gruppe von Künstlern, eine gemeinsame
Steinbildhauerwerkstätte einzurichten. Die Gemeinde Virgen stellt dazu ein bestehendes Gebäude,
ein altes Sägewerk mit Mehrfachnutzung zur Verfügung. Es ermöglicht Künstlern zukünftig die
ungestörte kreative Bearbeitung von Stein.

Hannes Berger
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